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NEWSLETTER  zur Wohnberatung – Januar 2020 

Es gibt wieder Zuschüsse bei der KfW für den Abbau von Barrieren  
Ab sofort können private Eigentümer oder Mieter wieder Zuschüsse für Maßnahmen zur 
Barrierereduzierung bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau beantragen. Sämtliche 
Informationen zu diesem Thema finden Sie hier: 
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie/F%C3%B6rderp
rodukte/Altersgerecht-Umbauen-Investitionszuschuss-(455)/ 

Informationsmaterialien für die Wohnberatung - jetzt auch gedruckt bei uns zu beziehen 
Wir freuen uns, dass wir Ihnen die Flyer "Wohnungsanpassung für Menschen mit Demenz" 
sowie "Komfortabel und alternsgerecht wohnen - Was bei Umbau, Neubau oder Kauf einer 
Wohnimmobilie zu beachten ist" in gedruckter Fassung kostenfrei zur Verfügung stellen 
können. Der Druck wurde durch das Niedersächsische Sozialministerium gefördert. 
Schreiben Sie uns eine Mail, wie viele Exemplare Sie für Ihre Beratungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit benötigen.  
 
Fortbildungen zur Wohnberatung im Frühjahr 
Im Frühjahr beginnt ein neuer Ausbildungszyklus für Einsteigerinnen und Einsteiger. 
Do, 26. März: Grundlagen der Wohnberatung 
Do, 23. April: Wohnungsanpassung Teil 1 
Do, 28. Mai: Wohnungsanpassung Teil 2 
Die Fortbildungen finden im Handelshaus in der Hinüberstr. 16-18 statt und sind für 
ehrenamtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater kostenfrei. Weitere Informationen 
finden Sie unter http://www.neues-wohnen-nds.de/wohnberatung/unser-angebot/alle-
termine/. Anmeldungen bitte unter wohnberatung@neues-wohnen-nds.de 
 
13. Nds. Fachtag Wohnen im Alter am 4. September im LK Emsland 
Der nächste Fachtag des Niedersachsenbüros "Komfortabel Wohnen in allen Lebenslagen" 
findet am 4. September in Lingen statt. Weitere Informationen folgen im nächsten 
Newsletter. 
 
Musterwohnung im Landkreis Schaumburg im Dezember eröffnet 
Die gemütlich eingerichtete Wohnung in Stadthagen zeigt Möglichkeiten auf, wie mit 
einfachen Mitteln Barrieren abgebaut werden können. Die Musterwohnung wurde in 
Kooperation mit der Kreiswohnungsbaugesellschaft aufgebaut und mit LEADER-Mitteln 



gefördert. Die Kontaktdaten der Musterwohnungen/Musterhäuser in Niedersachsen finden 
Sie unter http://www.neues-wohnen-
nds.de/wohnberatung/anlaufstellen/musterwohnungen/ 

Tagung Wohnen und Gesundheit im Alter am 14./15. Februar 2020 in der Universität 
Vechta 
Die Tagung "Wohnen und Gesundheit im Alter" nimmt räumliche und soziale 
Wohnbedingungen in den Fokus: Gesundheit, Lebensqualität, Wohlbefinden, Teilhabe sowie 
Autonomie und Selbstbestimmung älterer Menschen. Zahlreiche Workshops zu den Themen 
Technik, Migration, Menschen mit Behinderungen, ländlicher Raum und vieles mehr lassen 
spannende Tage erwarten. Weitere Informationen https://www.uni-
vechta.de/einrichtungen-von-a-z/ifg/tagungen/ifg-jahrestagung-2020/ 

Broschüre "Das Badezimmer wird sicher, praktisch und bequem!" 
Der Zentralverband Sanitär Heizung Klima hat in Kooperation mit der BAGSO eine Broschüre 
zum Badumbau herausgegeben. Der Ratgeber gibt hilfreiche Tipps und Informationen zum 
Umbau und zu Finanzierungsmöglichkeiten. Er kann unter kontakt@bagso-service.de bestellt 
werden (zur Zeit vergriffen, Anfragen werden aber gerne entgegengenommen zwecks 
Neuauflage) und steht auf der Homepage der BAGSO Service Gesellschaft als Download zur 
Verfügung https://www.bagso-
service.de/fileadmin/user_upload/redaktion/Projekte/Broschuere_Das_Badezimmer.pdf 

Angehörigenentlastungsgesetz zum 1.1.2020 in Kraft 
Wenn Eltern oder Kinder pflegebedürftig sind, ist das häufig auch eine finanzielle Belastung 
für die Angehörigen. Ab 2020 werden Angehörige finanziell erst dann vom Sozialamt 
herangezogen, wenn sie im Jahr 100.000 Euro oder mehr verdienen. Weitere Informationen 
https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze/angehoerigen-entlastungsgesetz.html 

Studie zu alltagstauglichen Assistenzlösungen - Teilnehmende gesucht 
Die Hochschule Aalen führt derzeit eine Studie zur Markteinführung von alltagstauglichen 
Assistenzlösungen für ein selbstbestimmtes Leben durch. Es werden noch Menschen 
gesucht, die Erfahrungen damit haben. Weitere Informationen finden Sie unter 
http://survey.transfertag.de/index.php/416428?lang=de 

Pflegeversicherung Anstieg von Sozialhilfeempfängern in Pflege 
Laut Statistischem Bundesamt ist die Zahl der Sozialhilfeempfänger in Pflege angestiegen. 
Patientenschützer üben scharfe Kritik und fordern eine Reform der Pflegeversicherung. 
Immer mehr Pflegebedürftige sind auf Sozialhilfe angewiesen. Laut den neuesten Zahlen des 
Statistischen Bundesamtes bezogen 2018 exakt 318.580 Menschen in Pflegeheimen die 
sogenannte "Hilfe zur Pflege". Im Jahr davor waren es 301.784 Personen. Dies ist ein Anstieg 
von rund sechs Prozent. Weitere Informationen https://www.tagesschau.de/inland/anstieg-
von-sozialhilfeempfaengern-in-pflege-101.html 



Präventive Hausbesuche in Niedersachsen - Erprobung in drei Kommunen 
Mit "präventiven Hausbesuchen" will das Land Niedersachsen dafür sorgen, dass  Menschen 
ab 80 Jahre länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. Das Land wird dazu ein 
Pilotprojekt in drei Kommunen unterschiedlicher Größe durchführen und dieses ergänzend 
wissenschaftlich begleiten. Jeweils 500.000 € sollen jeweils zur Verfügung gestellt werden. 
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